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Luxemburg, 

   die Hauptstadt

Konstitutionelle Monarchie

Gründungsmitglied der EU

Dezimalsystem: 1 kg = 1.000 g

Metrisches System: 1 m = 100 cm

Währungseinheit: 1
 EUR = 100 Cent    

Luxemburg, eine der drei   

   „H
auptstädte“ der EU

Xavier Bettel 

   Premierminister,

      
Staatsminister

Staatsflagge

Grenzen

Zeitzone

563.000      
   

Einwohner

148 km

73 km

135 km

Jahr seiner Unabhängigkeit

S.K.H. Großherzog Henri
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KLIMA

KLIMA, STAATSGEBIET UND GEOGRAFIE 

JANUAR JULI
1,4 °C 18,6 °C

(Durchschnitt)

Das Tal der Sieben Schlösser

Das Land der Roten Erde

Sauer (135 km)

Höchster Punkt (560 m)

WILWERDINGEN WASSERBILLIG

Die Region Mosel

Mosel (38 km)

Niedrigster Punkt (130 m)

Die Ardennen

Alzette (68 km)

Waldfläche

91.400 ha (35 %)

Wasserfläche (0,6 %)

Die Region Müllerthal, 

   Kleine Luxemburger Schweiz

Luxemburg, 

   die Hauptstadt
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MULTIKULTURELLE BEVÖLKERUNG

Andere Nationalitäten

   - EU 7,0 %

      
- Dritts

taatenangehörige 6,5 %

Ausländische Einwohner (45,9 %)

+/- 170 verschiedene Nationalitäten 

   le
ben in Luxemburg

Luxemburger (54,1 %)

Portugiesen (16,4 %)

Franzosen (7,0 %)

Italiener (3,5 %)

Belgier (3,3 %)

Deutsche (2,3 %)

Bevölkerungsreichste Städte

Düdelingen

 19.700

Differdingen

 24.300

Esch an der Alzette

 33.300

Luxemburg

 111.300

563.000 Einwohner
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SPRACHSITUATION

In den Medien

 

?

xxx

Im Berufsleben

Im Sekundarunterric
ht

In der frü
hkindlichen 

   Erziehung

Gesetzgebungssprache

Verwaltungs- 

   und Gerichtssprachen

Im Alltag

Im Arbeitsalltag

Bei der großherzog-  

   lic
hen Polizei

In der Grundschule

In der Abgeordnetenkammer

Landessprache:  

   Lëtzebuergesch
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ARBEITSMARKT

371.600 Arbeitnehmer (2014)

Industrie

Erwerbstätigenquote  

   (1
5-64 Jahre): 66,6 %

Handwerk

Verwaltungen

Finanzen

Handel

Sozialbereich

International

70 %
der Beschäftigten sind  

   Einwanderer oder Grenzpendler

  

7,1 % Arbeitslosenquote

164.000
nichtansässige 

   Grenzpendler

71 %
ausländische Beschäftigte auf  

   dem inländischen Arbeitsmarkt
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WIRTSCHAFT UND WICHTIGE 
WIRTSCHAFTSZWEIGE

Gesundheitstechnologien

Audiovisuelle Produktion

Schifffa
hrtsbranche

Forschung und 

   In
novation

Finanzen

Umwelttechnologien

Digitale Wirtschaft

Logistik

Luft- und Raumfahrtindustrie

Automobilzuliefer-

   in
dustrie

Industrie

Fremdenverkehr

Handwerk

Logistik

Landwirtschaft

Versorgungsgrad mit 

   Breitbandinternet: 96 %

Luxemburg = 

   Sitz europäischer 

      
Institutionen

Gründungsmitglied bedeutender  

   in
ternationaler Organisationen:  

      
EU, UNO, NATO, OECD, Benelux
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NATIONALE SYMBOLE

JUNI

„Mir w
ëlle bleiwe wat mir sinn“

Nationaler Wahlspruch

Nationalhymne

De R
enert

Staatsflagge

Gedenkflamme

Militä
rparade

Fackelzug

Wilhelm
us

Hymne des großherzoglichen Hauses

S.K.H. 

   Großherzog Henri

Staatswappen

Gëlle
 Fra

  

Nationalfeiertag

Feuerwerk

.
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KULTUR UND TRADITIONEN

Echternacher Spring-

   prozession (UNESCO)

Europäische Kulturhaupt-

   stadt 1995 und 2007

Fuesend/Karneval

Blues’n Jazz Rallye Liichtmëssdag

Schueberfouer

Schloss Clervaux: 

   Fotoausstellung „The 

      
Family of Man“ (U

NESCO)

Open-Air-

   Festivals

Bretzelsonndeg

 Open-Air-Konzerte

Philharmonie
Rockhal

Weinstraße

MUDAM, Museum für moderne  

   Kunst Grand-Duc Jean

Grand Théâtre de la Ville 

   de Luxembourg (Großes  

      
Theater der Stadt Luxemburg)

Nationalmuseum für 

   Geschichte und Kunst

Festung und Altstadt von 

   Luxemburg-Stadt (UNESCO)
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LEBENSQUALITÄT

97 % der Haushalte verfügen 

   über ein „Mindeststandard“ 

Hohe Preise auf dem 

   W
ohnungsmarkt

317 Polizisten pro 

   100.000 Einwohner

   SOZIAL-

VERSICHERUNG

Effizientes Gesundheits-

   system

Computer

Fernseher

Kühlschrank

Waschmaschine

Lebenserwartung bei 

   Geburt: 8
1,9 Jahre

Mobiltelefon

Autos pro Haushalt: 1
,26Mobilitä

t

1.346 €Durchschnitt/

  Wohnung:

95,2
30,1

Personen, die in einem Haushalt 

   von 6 Personen leben, verfügen im  

      
Durchschnitt p

ro Person über:
Alleinlebende Personen verfügen 

   im
 Durchschnitt ü

ber:
Mittle

res Jahreseinkommen pro 

   Erwachsenenäquivalent: 33.300 EUR

7,5/10: allgemeine Lebens-

   zufriedenheit der Luxemburger  

      
(Eurostat)

POLICE

Öffentliches Schulsystem: 89 %

   Private Schulen: 11 %

85 % der Bevölkerung fühlen 

   sich in Sicherheit

92,4 %
94,9 %

95,0 %
95,8 %

98,1 %

13:55

VERKAUFT

69 % der Haushalte 

   sind Eigentümer
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POLITIK UND INSTITUTIONEN

Konstitutionelle Monarchie

Staatsoberhaupt:

S.K.H. Großherzog Henri 

Vorsitzende des Staatsrates:

Viviane Ecker

Wähler

Regierungschef:

Xavier Bettel

Demokratische Partei 

Die Grünen

Luxemburger Sozialis-

   tis
che Arbeiterpartei

Gerichte und Gerichtshöfe

Londoner Vertra
g

105 Gemeinden
12 Kantone

DP

LSAP

Déi Gréng

DP: 13
LSAP: 13

Dei Gréng: 6

CSV: 23

ADR: 3
Dei Lénk: 2

Abgeordnetenkammer

60 Abgeordnete

Unab
hän

gigk
eit 

  im
 Jah

r

 

 Einfü
hru

ng 
des

 

  al
lgem

eine
n 

    
Wahlr

ech
ts

183
9

191
9

Abgeordnetenkammer:

Mars Di Bartolomeo

K
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MOBILITÄT

Internationaler Flughafen 

   Luxemburg-Findel

Dichtes und gebühren-

   fre
ies Autobahnnetz

Park & Ride

mKaart: g
ültig auf dem 

   gesamten öffentlichen 

      
Nahverkehrsnetz

P+R

e-car

Taxi

600 km Fahrradwege

VelóH: 72 Stationen

Sanfte Mobilitä
t

Regionalzug

Luxemburg-Paris  

 

Regionalbus

Luxembourg

Ab 2017: Straßenbahn 

   in
 Luxemburg-Stadt

mBox
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IMPORT UND EXPORT

Beförderungsmittel

Chemische Produkte und verwandte Produkte

Mineralische Brennstoffe

Maschinen und Geräte

Chemische Produkte

Lebensmittel

Nicht konsumierbare Rohmaterialien

Getränke und Tabakprodukte

19,1 %

13,5 %

8,2 %

26,4 %

15,6 %

10,3 %

9,5 %

8,8 %

8,4 %

7,1 %

2,5 %

2,9 %

1,9 %

12,6 %

0,8 %

8,5 %

DEUTSCHLAND27,2 %

FRANKREICH13,4 %

EUROPA     

90,5 %

AMERIKA

7,1 %

ASIEN

2,3 %

AFRIKA

0,0 %

EUROPA

86,3 %

AMERIKA

6,1 %

ASIEN

5,8 %

AFRIKA

1,6 %

BELGIEN33,9 %

BELGIEN13,0 %

Millio
nen EUR18.174

Millio
nen EUR

11.431

DEUTSCHLAND27,8 %FRANKREICH13,6 %

Logistik: Flugzeug

Logistik: Straße

Internationaler Flughafen 

   Luxemburg-Findel 

Logistik: Zug

Logistik: Schiff
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LUXEMBURG IN DER WELT

BE
NE

LUX

Jean-Claude Juncker - 

   Präsident der Europäischen 

      
Kommission (2014-...)

Gerichtshof der 

   Europäischen Union

Robert Schuman - 

   „G
ründervater der EU“

Jacques Santer - 

   Präsident der Europäischen 

      
Kommission (1995-1999)

Gaston Thorn - 

   Präsident der Europäischen 

      
Kommission (1981-1985)

Pierre Werner - 

   „V
ater des Euros“

Europäische Investitio
ns-

   bank (EIB)

Europäischer 

   Rechnungshof

Benelux-Gründungs-

   m
itglied 1944

Gründungsmitglied der EGKS (1952) 

   und der EWG (1957)

Gründungsmitglied der 

   OECD, der OSZE, 

      
der UNO, der NATO ...

Starkes Engagement für 

   die europäische Einigung

Europäischer 

   Stabilitä
tsmechanismus

Öffentliche Entwicklungs-

 zusammenarbeit  

  (1 % des BNE)

Schengener Abkommen
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GESCHICHTE

963
Karl IV

. (1346-1378)

130
8

134
6-

1437

Wenzel (1376-1400)

Sigismund (1410-1437)

Heinrich VII. (1
308-1313)

Zweite
r  

  W
eltk

rieg

Von Graf Siegfried 

   erworbenes kleines Fort

Das Herzogtum Luxemburg wird 

   als Département des Forêts 

      
(1795) von Frankreich annektiert 

Verfassung: Grundrechte 

   und -freiheiten der Bürger

Diese Luxemburger 

   Fürsten trugen die 

      
Krone des Heiligen 

      
   Römischen Reiches 

      
      

Deutscher Nation

Luxemburg ist eines 

   der Gründungsmit-

      g
lieder der EGKS (1952) 

       
  und der EWG (1957) 

Gründungsmitglied 

   der OECD, der UNO, 

      d
er NATO ...

Die F
estu

ng 

von
 Lu

xem
burg

  w
ird 

zum
 

  w
ahrh

afte
n 

  "G
ibra

ltar 

  de
s N

orde
ns".

Vertra
g von London (1839):

   Das Großherzogtum erhält  

      
seine jetzige geografische Form

Vertra
g von London (1867): Status eines neutralen 

   Staates und Schleifung der Festung Luxemburg

Das heutige Staatsgebiet

Alte Grenzen des 

   Herzogtums Luxemburg (1815) an Preußen

(1659) an Frankreich

(1659) an Frankreich(1839) an Belgien

Das Herzogtum Luxemburg 

   geht an die spanischen  

      
Habsburger über

Ludwig XIV. muss das 

   Herzogtum Luxemburg  

      
an Spanien zurückgeben

Das Herzogtum Luxemburg 

   steht unter österreich-

      
ischer Herrschaft

Seit Großherzog Adolph 

(1890-1905) verfügt Luxemburg 

über seine eigene Dynastie, 

die Nassau-Weilburg

Spanien tritt
 den südlichen 

   Te
il des Herzogtums Luxem-

      
burg an Frankreich ab

Erste Hüttenwerke im 

   Süden des Landes (1870)

1555
1555

1659

1697

1715

184
8

Gründungsmitglied 

   des Benelux (1947)

Großherzog Jean (1964-2000)

Großherzog Henri (2
000-...)

Großherzogin Charlotte    

   (1
919-1964)

Großherzogin 

   M
arie-Adélaïde (1912-1919)

1914 marschiert die deutsche 

   Armee in das neutrale 

      L
uxemburg ein

Die deutsche Armee schreitet

   in das neutrale Luxemburg ein 

      (
1940)

Die Stadt Luxemburg wird 

   von der US-Armee befreit 

      (
10.9.1944)

Erste
r  

  W
eltk

rieg

Luc
ilinb

urhu
c

Wiener Kongress: Gründung des Großherzogtums 

   Luxemburg, das in Personalunion dem nieder-

      
ländischen König Wilhelm I. zugesprochen wird (1815)

Eine Provinz der 

   Niederlande 

      
(15. bis 18. Jh.)
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	SIP_06_B_économie & secteurs clés_DE
	SIP_07_O_symboles nationaux_DE
	SIP_08_U_culture & traditions_DE
	SIP_09_R_qualité de vie_DE
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